
K A N Z L E I       W E G E W I T Z

Vergütungsvereinbarung

Zwischen  Rechtsanwalt  Dr.  Hagen  Wegewitz,  Berliner  Straße  133, 
14467 Potsdam,

und

wird die folgende Vergütungsvereinbarung geschlossen:

Für die anwaltliche Tätigkeit in allen Rechtsangelegenheiten wird eine 
Vergütung von 192,00 € netto pro Stunde zuzüglich gesetzlicher Um-
satzsteuer vereinbart. Die Vergütung pro Stunde beträgt inklusive Um-
satzsteuer derzeit 228,48 €. Die Abrechnung erfolgt in Zeiteinheiten von 
6 Minuten; begonnene Einheiten werden auf die nächste volle Einheit 
aufgerundet.

Vergütungspflichtig sind insbesondere folgende Tätigkeiten:

1. Beratungsgespräche (persönlich, telefonisch oder per Videokon-
ferenz)

2. Prüfung und Ausarbeitung von Schriftsätzen, Verträgen und Gut-
achten

3. Korrespondenz mit der Gegenseite, Behörden und Gerichten
4. Aktenstudium, Recherche und Vorbereitung
5. Reise- und Wartezeiten (soweit unvermeidbar bzw. abgestimmt)
6. sonstige mit der Mandatsbearbeitung zusammenhängende Tätig-

keiten

Der Rechtsanwalt rechnet monatlich oder nach Abschluß des Mandats 
ab. Rechnungen sind innerhalb von sieben Tagen nach Zugang ohne 
Abzug zur Zahlung fällig.

Der Mandant kann jederzeit eine aktuelle Aufstellung der angefallenen 
Stunden und Tätigkeiten  anfordern.  Der  Rechtsanwalt  ist  verpflichtet, 
eine detaillierte Zeiterfassung zu führen.

Für  gerichtliche Verfahren gilt  die jeweilige gesetzliche Vergütung als 
nach Abschluß des Mandats geschuldete Mindestvergütung.

Schreibauslagen  und  Kommunikationskosten  sowie  Reisekosten  in 
Potsdam und Berlin sind nicht gesondert zu bezahlen. Im übrigen sind 
Reisekosten und anfallendes Porto zu erstatten.

  Rote Villa, erbaut 1872
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wichtige Hinweise:

1. Die nach dieser Vereinbarung zu zahlende Vergütung kann höher sein kann 
als die gesetzliche Vergütung nach dem RVG.

2. Im Falle der Kostenerstattung durch die gegnerische Partei oder die Staats-
kasse wird regelmäßig nicht mehr als die gesetzliche Vergütung erstattet.

Der Auftraggeber zahlt mit Auftragserteilung auf Rechnung einen frei verrechenbaren 
Kostenvorschuß in Höhe von 

Datum:  

____________________ ____________________
Auftraggeber/-in Rechtsanwalt
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